
Welche Antwort würden Sie mir nen. So ist es uns auch immer für einsetzen, unsere Jugend-
auf diese Frage geben? Ja? wieder eine große Freude, mit arbeit auch in Zukunft anbieten 
Nein? unserem Nachwuchs, die und weiterentwickeln zu kön-
Viele mögen Fußball tatsäch- größte teilnehmende “Mann- nen.
lich nur als Zeitvertreib sehen, schaft am “Holzstraßenlauf” 

Ein herzliches Dankeschön 
doch diese Sportart fördert stellen zu können.

möchte ich den Gönnern und 
auch die motorischen Fähigkei-

Es freut uns, in der Spielsaison vor allem den vielen motivier-
ten und die Koordination. 

2007/2008 mit vier Nach- ten Helfern aussprechen, ohne 
Außerdem wird die Persönlich-

wuchsmannschaften (U10, die es diese Art von Jugendar-
keitsbildung (z. B. sich Anforde-

U11, U15 und U17), d. h. unge- beit nicht geben würde.
rungen stellen, mit Frustratio-

fähr 60 aktiven Kindern und 
Sollte auch Ihr Kind Interesse nen umgehen können, diffe-

Jugendlichen, am Bewerb des 
an “Fallrückzieher”, “Gurke” renzierte Selbsteinschätzung, 

Steirischen Fußballverbandes 
und “Ferserl” oder einfach an usw.) sowie die soziale Entwick-

teilnehmen zu können. Nicht 
einer abwechslungsreichen lung in hohem Maße beein-

zu vergessen ist dabei auch die 
und sinnvollen sportlichen flusst. Dies ist nicht nur unter 

zweite Kampfmannschaft, wel-
Freizeitgestaltung mit Gleichal-Fußballsympathisanten unbe-

che mit einem Altersschnitt 
trigen haben, zögern Sie nicht, stritten, sondern die oben er-

von ca. 17 Jahren zu den weit-
sich bei mir unterwähnten Komponenten wer-

aus Jüngsten in ihrer Klasse 
0664/3147081den auch aus psychologischer 

zählt.
bzw. tusstpeter@gmx.atSicht als notwendig und 

Eine der wichtigsten Heraus- zu melden.wesentlich für eine gute Ent-
forderungen für das kommende wicklung von Kindern und 

Mit sportlichen Grüßen!
Jahr wird es sein, auch den 6-8 Jugendlichen angesehen.

Dipl.-Ing. (FH) Heinz Kern
Jährigen die Möglichkeit zu 

JugendleiterAus diesem Grund bemühen 
geben, bei uns in St. Peter aktiv 

wir uns seit Jahren ganz beson-
Fußball spielen zu können. 

PS: Und? Haben Sie die Frage ders um eine gute Jugendar-
Außerdem werden wir uns, 

von oben schon beantwortet? beit. Es ist uns sehr wichtig, 
trotz sich stark ändernder 

Hobby oder mehr?dass wir nicht nur die Spitze, 
Rahmenbedingungen, sehr da-

sondern die gesamte Breite för-
dern und die Kinder, wenn 
schon nicht nachhaltig für Fuß-
ball, dann zumindest für Sport 
allgemein begeistern zu kön-
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Erfolgreiche Zusammenarbeit mit der Raiffeisenbank
Teufenbach-Oberwölz-St. Peter a. Kbg. verlängert!
Im Zuge der Jahresabschlussfeier, die dieses Jahr im Gasthaus Würschl in Althofen stattgefunden 
hat, wurde die jahrelange erfolgreiche Zusammenarbeit mit der Raiffeisenbank Teufenbach-
Oberwölz-St. Peter a. Kbg. wiederum verlängert.
Im Beisein von Direktor Fritz Unterweger und Prokurist Otto Jank wurde der Sponsorvertrag durch 
unseren Obmann Erwin Bischof unterzeichnet.

Ist Fußball nur ein Hobby?
Jugendarbeit beim TUS Raika Autohaus Stöckl-Klinger St. Peter a. Kbg.

Wir bedanken uns für die 
Unterstützung und gute 
Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren.
Neben dem Sponsor-
vertrag dürfen wir uns 
ebenfalls über die Zusa-
ge einer neuen Garnitur 
Dressen für das Frühjahr 
2008 freuen.

V. l.: Prokurist Otto Jank, 
Obmann Erwin Bischof, 
Direktor Fritz Unterweger

Wichtig! Wir suchen laufend Nachwuchstrainer!
Ausbildung über Verein und Steirischen Fußballverband

wird angeboten.
Bei Interesse bitte ebenfalls um Kontakaufnahme!


	Seite1

